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 der Wolf ziert die Titelseite unserer 
ersten Ausgabe des Jahres 2017. Auch 
der Leitartikel ist ihm gewidmet. Der Wolf 
war einst in unseren Breiten heimisch, 
nun scheint er wieder zurückzukehren. 
Dies ist eine große Herausforderung für 
uns alle – für den Naturschutz, für die 
Jägerschaft, für die Landwirte, für die 
Politik und wohl auch für jeden, der gerne 
in der Natur unterwegs ist. Zum einen 
freuen wir uns natürlich sehr darüber, 
dass es nach dem Fischotter und dem 
Biber nun vielleicht auch dem Wolf wieder 
gelingt, sich anzusiedeln. Auf der anderen 
Seite können wir natürlich nicht außer 
Acht lassen, dass uns bereits in den Kin-
dertagen der Wolf als Isegrim und damit 
als bedrohliches Tier nahe gebracht wurde. Wohl wenige wünschen 
sich, ihm auf ihren Wanderungen und Spaziergängen zu begegnen. 
Da helfen auch Beteuerungen von Wolfexperten wenig, dass die 
Wahrscheinlichkeit einem Wolf zu begegnen um vieles geringer ist als 
bei einem Autounfall ums Leben zu kommen. Uralte Ängste lassen uns 
hier wohl sehr irrational denken und handeln. Es wird sich zeigen, wie 
es uns als Gesellschaft gelingt, Arten wieder willkommen zu heißen, 
die wir mit unserer Lebensweise verdrängt hatten.

Eine weitere Herausforderung, der wir derzeit gegenüberstehen, 
sind die Bestrebungen der Fischerei und der Teichwirtschaft, das so 
genannte „Fischotter-Problem“ zu lösen. Ein Antrag auf Abschuss un-
seres „Logotieres“ wurde eingebracht, die Entscheidung der Behörde 
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steht zum Zeitpunkt der Drucklegung noch 
aus. Manche glauben tatsächlich, dass an 
der ganzen Misere der Fischbestände in den 
heimischen Gewässern allein der Fischotter 
schuld wäre. Besser nicht weiter nachfor-
schen, es könnte doch eigenes Verschulden 
attestiert werden. Gegen den „Schwarzen 
Peter“ für den Fischotter werden wir uns 
vehement wehren. So wie bei jeder Krankheit 
auch, kann sie selbst nicht geheilt werden, 
wenn nur ihre Symptome bekämpft werden 
und nicht nach deren Ursachen gesucht 
wird. Das Problem ist nicht der Fischotter, 
das Problem ist die verheerende Situation der 
heimischen Fischbestände. Hier Lösungen zu 
suchen und zu finden, ist das Gebot der Stun-
de, für das wir gerne zu einer konstruktiven 

Zusammenarbeit bereit sind.
In diesem Sinn wünsche ich Ihnen ein mit Gesundheit gesegnetes 

Jahr 2017 mit zahlreichen bereichernden Ausflügen in unsere schöne 
Natur.

Ihr 

Univ.-Prof. Dr. Walter Hödl
Vorsitzender
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